Protokoll zur Informationsveranstaltung
Interessengemeinschaft zur Erhaltung der Notte-Niederung e.V.
· Eröffnung der Veranstaltung durch Rainer Krause

· Vorstellung der Themen
- Stand der bisherigen Aktivitäten
- Weitere Aktivitäten
- Mitgliederversammlung – Satzungsänderung


· Bisheriger Aktivitäten seit dem 05.09.2004:

· Antwort auf 300 Widersprüche,  Veröffentlichung im Amtsblatt wurde seitens der IG nicht unterstützt

· Änderungsunterlagen von 5 WKA im LUA Wünsdorf, Unterlagen 6. WKA ungeklärt

· Verfahrensfehler durch RA Mock bei den bisher erteilten Baugenehmigungen ermittelt – noch keine Stellungnahme

· Kontakt zum Bauamt Bestensee zeigt widersprüchliche Aussagen beider Bürgermeister zur geplanten  Autobahnanbindung

· Kontakte zu Ornithologen (Herrn Ludwig – Großvogelschutzbeauftragter – NABU) wurden ausgebaut, um Vogelflug um Gallun besser bewerten zu können

· Neuausweisung des LSG Notte-Niederung wird seitens der UNB als erforderlich erachtet (Brief vom 29.10.04)

· Reinhard Mochan ruft zur Teilnahme der Bürger an allen folgenden SVV-Sitzungen auf damit einerseits die Präsenz der Galluner Bürger (und auch Windkraftgegner) im Hinblick auf die Unterstützung der SVV im Kampf gegen die WKA gezeigt wird und andererseits Herrn Pfeiffer in seiner zügellosen Willkür etwas zu bremsen.


· Information über Arbeit der Regionalen Planungsgemeinschaft (RPG)

· der sachliche Teilgregionalplan (TRP) III ist jederzeit anfechtbar und wird aufgrund technischer Weiterentwicklung und neuer Erkenntnisse im Umweltschutz in 1,5 Jahren überarbeitet

· Normenkontrollklage dauert 2-3 Jahre, ist von Seiten der Investoren von WKA eingereicht worden

· die RPG besitzt keine Verantwortung für die baurechtliche Genehmigung von WKA – das obliegt den zuständigen regionalen Baubehörden - LUA Wünsdorf und den Trägern öffentlicher Belange – unterstreicht nochmals Wichtigkeit, an SVV-Sitzungen teilzunehmen

· Frage von Teilnehmerin: äußert Befürchtung, dass alte Baugenehmigungen von 2002 trotzdem in die Tat umgesetzt werden, Antwort: Bei Neueinreichnung von Bauanträgen sind alte Genehmigungen hinfällig

· Frage zu Windkraft Gallun GmbH: Gesellschafter nach neuester Eintragung im Handelsregister sind Energiequelle und Ecos Büro f. Stadtökologie

· Bisherige Ergebnisse:

· Frage zu Windkraft Gallun GmbH: Gesellschafter nach neuester Eintragung im Handelsregister sind Energiequelle und Ecos Büro f. Stadtökologie

· Kein Baubeginn seitens der Betreiber entgegen der Zielsetzung, im Dezember 2004 die WKA  errichtet zu haben

· SVV Mittenwalde sprach sich eindeutig gegen WKA (1 Anlage von Antragsteller Frau Ruschmeier) aus.


· Reinhard Mochan stellt kurz Infobroschüre von Mittenwalde vor.


· Herr Koch ergänzt zur Arbeit der RPG:

· die RPG kann nur auf prinzipielle Dinge wie Wirksamkeit und Genehmigungsfähigkeit prüfen, nicht aber auf Details wie Baugenehmigung, da diese gar nicht im Einzelnen bekannt sind, was aber die regionalen Institutionen zur Aufgabe haben

· es bestehen 4 solcher RPG in Brandenburg mit der Aufgabe grundsätzliche Planungsbedingungen herzustellen

· insgesamt existieren derzeit 21 Teilregionalpläne mit allgemeinen Festlegungen zu: Wasserhaushalt, Infrastruktur und Bodenschätzen

· deshalb können Details aus bestimmter Region gar nicht im Einzelnen bekannt sein , sondern die Verantwortlichkeit zu bestimmten Entscheidungen liegt bei den Stadtverordneten

· Kablow Ziegelei Planung WKA: Bebauungsplan wird nicht sofort umgesetzt, Zeit für nochmalige Überprüfung 

· Einwurf von Teilnehmer: Unterschied zu Gallun: Kablow hat der Bürgermeister hat sich auf Seite der WKA-Gegner positioniert

· Herr Koch gibt Empfehlung für Gallun: dann muss die Mehrheit organisiert werden

· Überarbeitung des TRP in 1,5 Jahren mit der Maßgabe, Tabubereiche für WKA radikal zu überprüfen wie Naturschutzgebiete und  Abstandskriterien zur Bebauung, Straßen, Siedlungen, bei ehem. Cargo-Lifter-Tropical Island im Umkreis von 5 km keine WKA genehmigungsfähig

· Herr Koch hat Landtag darüber informiert, dass der Gesetzgeber eine Anweisung für die RPGen erarbeiten sollte, solche Tabubereiche zu definieren und vorzugeben – nur eine Fraktion nimmt derzeit diese Anregung auf – Mehrheitsorganisation wird angestrebt

· Herr Koch hebt nochmals unsere Position zu regenerativen Energien als positiv hervor und weist auf die WKA-Aufstellung nur unter passenden (Umwelt)-Bedingungen hin

· bietet uns weiterhin seine Unterstützung an

· abschließende Wortmeldung Dr. Junkers: verweist auf ungünstige politische Großwetterlage – Deutschland meint Weltmeister im WKA-Aufstellen zu sein – polit. Fehlleistung 


· Weitere Aktionen:

· RA Mock unterstützt uns weiterhin rechtlich

· Kontaktpflege zu Naturschutzverbänden, RPG, SVV, LUA

· Beobachtung Neuausweisung LSG


Mitgliederversammlung:

Änderung der Satzung wurde durch die Mitglieder bestätigt. Somit ist laut Aussage des Finanzamtes Königs Wusterhausen die Voraussetzung für die Anerkennung der Gemeinnützigkeit gegeben.

Die neue Satzung wird im Internet bereitgestellt.

Feuerwache – Gallun, 11.12.2004

